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Der parlamentariſche Friedenskongreß

Die internationale Konferenz zu der ſich eine Anzahl von
Parlamentariern am 22 d in London vereinte hat ihre Be
rathungen abgeſchloſſen Noch in der letzten Sitzung kam es
zu Auftritten von ziemlich erregter Natur Ein deutſcher
Reichstagsabgeordneter hatte ſein Bedauern über die chauvi
niſtiſchen Neigungen gewiſſer deutſcher und franzöſiſcher
Zeitungen ausgeſprochen und die Theilnehmer am Kongreß
dringend gebeten ihrerſeits mit aller Kraft für den Hriedens
gedanken einzutreten Darauf glaubte ein franzöſiſcher Parla
mentarier einen etwas hohen Ton anſchlagen zu müſſen er
erklärte feierlich Frankreich werde in ſeiner feindſeligen Haltung
gegen Deutſchland beharren bis ElſaßLothringen eines Tages
neutraliſirt worden ſei Mehrere ſeiner Landsleute wollten

Herrn Frarieux erregt ſekundiren und nur der Energie und
dem ſicheren Takt des italieniſchen Deputirten Villari der den

Vorſitz führte gelang es eine peinliche Auseinanderſetzung
kurz abzuſchneiden mit dem Bemerken daß der Friedenskongreß
ſeiner eigentlichen Beſtimmung untreu werde wenn er politiſche
Fragen in den Kreis ſeiner Betrachtungen zöge

Dieſer unerfreuliche Zwiſchenfall iſt recht lehrreich er zeigt
deutlich wo einſtweilen noch die Grenze zu finden iſt über
welche die Beſtrebungen der Friedensfreunde nicht hinausgehen
dürfen wenn ſie nicht in das weite Reich der Utopien hinein
gerathen wollen Dieſe Grenze iſt da wo es ſich um Fragen
handelt welche die Unabhängigkeit und Selbſtändigkeit der
Staaten beſtimmen müßten Hier haben auch die Beſchlüſſe
Halt gemacht die in den Jahren 1888 und 1889 von Friedens
freunden in Amerika gefaßt worden ſind und auch der im
vorigen Jahre in Paris abgehaltene Friedenskongreß iſt
darüber weislich nicht hinausgegangen Die jetzt in London
angenommene Reſolution dringt auf den Abſchluß von
Schiedsgerichtsverträgen kraft welcher ohne Beeinträchtigung
ihrer Unabhängigkeit und Selbſtändigkeit die Nationen ſich ver
pflichten würden die Schlichtung aller Differenzen welche
zwiſchen denſelben entſtehen dürften einem Schiedsgericht zu
unterbreiten Die Konferenz empfiehlt dieſen Weg als ein
Mittel zur Förderung von Frieden und Wohlwollen unter

den Nationen
Die Schranke die in dieſem neuen Beſchluſſe wie in den

ihm voraufgegangenen gezogen wurde belehrt auch den ober
flächlichſten Blick darüber daß es ſich bei den Londoner Be
rathungen nicht etwa um den kindlichen Verſuch gehandelt hat
ein Allheilmittel gegen die Kriege zu entdecken und ſich daſſelbe
ſchleunigſt patentiren zu laſſen Die ernſthaften dem prak
tiſchen Leben angehörenden Männer die ſich in der britiſchen
Hauptſtadt verſammelten wiſſen recht gut daß wir dem
ſchönen Traum vom ewigen Frieden noch recht recht fern ſind
und daß wie heute die Dinge liegen kaum ein einziges Volk
bereit ſein würde in internationalen Lebensfragen ſich dem
Spruch eines Schiedsgerichtes zu unterwerfen Der
Schmerzensſchrei der Herren Franzoſen über ElſaßLothringen
war an dieſer Stelle gewiß überflüſſig aber wir wiederholen
es er war lehrreich ſo wenig man geneigt wäre einem
Schiedsſpruch über die Zukunft der Reichslande diesſeits wie
jenſeits des Rheines gehorſam ſich zu fügen ebenſo wenig
wird ſich eine ſolche Geneigtheit überhaupt zeigen wo es ſich
um nationale Fragen erſten Ranges handelt

Unſer öffentliches Leben wird in ſeiner ganzen Breite in
neuerer Zei von einer unerfreulichen Superlativſucht beherrſcht
die für die geringeren Erfolge mit denen ſich nicht laut
prunken läßt kaum noch Verſtändniß hat man ſpricht und

Spruchweisheit in Freunde und Teid

Unglück beugt auch hohen Stand
Wenige unter den Leſern werden die Herakliden des

Euripides kennen aber den Spruch verſtehen ſie alle Denn
er gehört zu denjenigen deren Sinn nie veraltet weil er
täglich neue Beſtätigung erfährt
Wer einen hohen Berg erklommen hat dünkt ſich erhaben
über Fluß und Wald Landſtraße und Markt allein über ſi
hat er noch immer den Himmel und je näher er den Wolken
iſt deſto näher ſind auch ihm Wolken und Sturm und Regen
Nicht anders ergeht es denen welche die Reihen der Gleich
geborenen verlaſſen um gewaltig ausgreifend Fürſten unſt
und Volksgunſt zu gewinnen die wie AÄlpenroſen und Edel

weiß nur in einer gewiſſen Höhe gedeihen Wie nun wenn
die Sonne königlicher Huld verſagt und die Mißgunſt der
Menge kalten Nebel aushaucht Je näher dem Herrn deſto
V rerkkcher der Dienſt je ſtolzer das Amt deſto jäher der

urz
So ſcheinen nur die Gekrönten ſelbſt eine Ausnahme zu

machen die keinen Herrn kein Geſetz keine Laune über ſichhaben ſie allein entrönnen dem Wandel der Macht und e
macht ſicher vor Ungnade unerreichbar dem Richter und
ſeinem Spruch Auch ſie finden ihren Meiſter das Unglück
erkennt den Freibrief fürſtlicher Geburt nicht an ſpielt mit
Kronen wie mit Tanuenzapfen dringt in die erzgepanzerten
Thüren der Paläſte ein keine Leibwache wehrt ihm keine
tauſendjährige Heldengeſchichte fällt ihm in den Arm

Fleiſch und Blut bleiben immer Fleiſch und Blut auch
wenn ſie von Herzogen erzeugt von Fürſtinnen genährt von
Leibärzten gehegt von Trabanten gepflegt vor jedem rauhen
Wind geſchützt vor jedem Unfall behütet waren Ja faſt
ſcheint es als ob nicht wenige unſerer erregte
durch Wechſelheirathen im engſten Kreiſe entartet durch
ſchrankenloſen Lebensgenuß entnervt der unrettbaren Auflöſung
verfallen ſind Prinzen und Bettlerkinder ſinken vor derſelben
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Vierundzwanzigſter Jahrgang

man denkt in lauter Superlativen Wer ſich zu dieſer Lebens
betrachtung bekennt der wird vielleicht auch zu den Reſultaten
der parlamentariſchen Friedenskonferenz geringſchätzend die
Schultern zucken und mit der wackeren Norddeutſchen die
Männer belächeln die zu ſo unfruchtbarem Bemühen die
Reiſe über den Kanal gemacht haben Das iſt die Art kurz
ſichtiger Leute die nur vor dem lärmenden Erfolge in
brünſtiger Andacht niederknien und dabei gänzlich derer ver
geſſen die dieſen Erfolg in ruhmloſer aber unerſchütterlich
emſiger Arbeit vorbereiten helfen Lange vor der Gründung
des neuen Deutſchen Reiches haben ungezählte tüchtige deutſche
Männer den Samen ausgeſtreut der vor zwanzig Jahren ſo
herrlich aufgehen ſollte und wenn dermaleinſt der Gedanke

der internationalen Schiedsgerichte ſich die civiliſirte Welt
erobert haben wird dann werden dieſelben Leute in hellen
Jubel ausbrechen die heute mit ſuffiſantem Lächeln von den
Londoner Verhandlungen Kenntniß nehmen

Es giebt eine ganze Reihe materieller Fragen und recht
licher Meinungsverſchiedenheiten die von Macht zu Macht
behandelt leicht eine erbitterte Stimmung hervorrufen können
die über Nacht entſtanden nur allzu ſchnell geneigt iſt an
die Gewalt der Waffen zu appelliren Man hat wie wir
neulich ausgeführt haben in den letzten Jahren ſchon häufig
praktiſch zu dem Schiedsgericht ſeine Zuflucht genommen und
die parlamentariſche Konferenz will nun dieſen Gedanken zum
feſtſtehenden Prinzip für alle Kulturvölker erhoben wiſſen Jn
allen internationalen Verträgen ſoll künftighin die Schjeds
gerichtsklauſel ihre Stelle finden und die an der Konferenz
betheiligten Parlamentarier haben ſich einſtimmig verpflichtet
die Sache der Schiedsgerichte durch alle ihnen zu Gebote
ſtehenden Mittel individuell und öffentlich zu fördern Es
wird die Sache der anſtändigen und friedliebenden Preſſe ſein
dieſen Beſtrebungen allen Beiſtand zu leihen 1891 ſoll ein
neuer Kongreß in Rom zuſammentreten für 1882 iſt Berlin
in Ausſicht genommen Ein Ausſchuß von dreißig Mitgliedern
zu dem die deutſchen Abgeordneten Virchow Barth und
Dohrn gehören ſoll bis zur nächſten Konferenz die zur
Durchführung des jetzt beſchloſſenen Programms nothwendigen
Schritte thun

Bei dem Feſtmahl welches ſich an die letzte Sitzung ſchloß
gab der engliſche Ehrenpräſident dem Wunſche Ausdruck die
Deutſchen die einen friedliebenden Kaiſer hätten möchten die
Frage der internationalen Schiedsgerichte in ihre Hände
nehmen durch ihren Eifer und ihre Grundlichkeit müßte der
Gedanke ungeheuer gefördert werden und wenn Kaiſer Wilhelm
ſelbſt die Sache in ſeine ſtarke Hand nähme ſo würde ſie bald
Leben und Wirklichkeit gewinnen Des Vertrauens welches
hier vor einer internationalen Verſammlung unſerem Volke
ausgeſprochen wurde werden wir uns würdig zu zeigen haben
Unſerem Kaiſer aber den bei ſeiner Thronbeſteigung ein all
gemeines Mißtrauen begrüßte kann kaum irgend eine andere
Huldigung angenehmer klingen als das zu ihm gehegte Ver
trauen er werde in Bethätigung ſeiner friedliebenden Ge
ſinnung den unvergleichlichen und unvergänglichen Ruhm
eines Organiſators des Weltfriedens zu erwerben trachten
In ein Vertrauensvotum für den deutſchen Kaiſer und das
deutſche Volk klang der internationale Friedenskongreß har
moniſch aus

Deutſches Reich
Berlin 25 Juli Wie der Reichsanzeiger meldet hat

M
der Kaiſer geſtern abend mit den Schiffen Wacht und Jrene
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gedenkt von dort Sonnabend mittag die Heimreiſe fortzuſetzen
Von dort wird uns telegraphiſch gemeldet die Hohenzollern
und Jrene trafen nachmittags 2 Uhr hier ein Das Wetter
iſt ſchön Der Kaiſer begab ſich am Nachmittag an Land und kaufte
Pelzwerke und Goldſachen ein Wie verlautet iſt die Abreiſe
auf morgen mittag feſtgeſetzt Am 28 d trifft der Kaiſer von
Bergen kommend in Wilhelmshaven ein verbleibt daſelbſt
bis zum 31 Juli an Bord der Hohenzollern und fährt am
1 Aug über Oſtende nach England Jn Oſtende werden
zum Empfang des Kaiſers h h getroffen
Aus Athen wird uns gemeldet Ein engliſches Geſchwader von
fünf Kriegsſchiffen und einem Aviſo wird die Kaiſerin
Friedrich im Hafen Phaleron erwarten Jn Wilhelms
höhe bei Kaſſel werden umfaſſende Vorkehrungen getroffen
für die Ankunft der kaiſerlichen Prinzen Ein größerer
Transport Möbel c kam von Bexlin bereits dort an Neuer
dings verlautet daß auch die Kaiſerin auf kurze Zeit im
Schloß zu Wilhelmshöhe Wohnung nehmen werde und zwar
um die Mitte des nächſten Monats

Die geſtern erwähnte Meldung der Now Wr es werde
bei der Ankunft des Kaiſers Wilhelm in Rußland
kein feierlicher Empfang ſtattfinden iſt dahin zu

erklären daß dieſer Empfang nicht in Kronſtadt oder Peters
burg ſondern ſchon in Narwa vor ſich gehen wird und
zwar wie ein Drahtbericht der Voſſ Z aus Petersburg meldet
am 17 Auguſt Dort wird ſich an dieſem Tage das Haupt
quartier der manövrirenden Truppen befinden Die kaiſerliche
Yacht Hohenzollern landet nachts vorher in Reval Am
18 Auguſt wird Raſttag ſein und Kirchenparade ſtattfinden
am 19 Aug werden die Manöver fortgeſetzt werden und ſich
dann bis Kraßnoje Selo ausdehnen Am 24 Aug werden ſie
mit einer Parade abſchließen und dann wird Aufenthalt in
Schloß Peterhof genommen Die Rückreiſe ſoll unmittelbar
nach Berlin erfolgen Der Reichskanzler v Caprivi
begleitet den Kaiſer auch Erzherzog Karl Ludwig von
Oeſterreich wird gleichzeitig mit letzterem Gaſt des Zaren ſein

Zu den Steuerplänen des Finanzminiſters
Miquol bringt der Hamb Korr eine anſcheinend ofſiziöſe
Mittheilung wonach es noch zweifelhaft wäre ob die Reform
der direkten Steuern der erſte Schritt ſein wird den Herr
Miquél auf dem Gebiete der Steuerreform unternehmen
wird Nach gewiſſen Andeutungen zu ſchließen würde die
Frage einer anderweitigen Geſtaltung der Erbſchaftsſteuer
zunächſt in den Vordergrund treten ob nur in Preußen oder
im Reiche iſt noch unklar Will man doch wiſſen daß die
Reiſe welche der Staatsſekretär v Maltzahn in dienſtlichen
Angelegenheiten nach Süddentſchland unternommen hat mit
dieſen Erwägungen in Zuſammenhang ſtehe

Die Magd Ztg befürwortet die Konſtituirung
Helgolands als Reichsland Die Verwaltung der
Jnſel ſollte in ihrer gegenwärtigen Einfachheit möglichſt er
halten bleiben was bei der eigenartigen Lage des Ländchens
ohnehin geboten erſcheint Der Verwaltungsapparat könnte
durch die Kraft eines Beamten recht wohl bewältigt werden
jedenfalls ſollte man die ſchlichten Jnſulaner nicht mit einer
erdrückenden Polizeimacht ängſtigen und dem deutſchen Vater
lande wieder abwendig machen Der ReichsAnzeiger
widerſpricht der Meldung die ReichsPoſtverwaltung habe an
geordnet doß nach Uebernahme Helgolands das dortige Poſt
amt der hamburger Oberpoſtdirektion unterſtellt werde Be
ſtimmungen hierüber ſeien noch nicht getroffen

O GBerlin 25 Juli Mehrere panflaviſtiſche Blätter
haben unlängſt die Behauptung aufgeſtellt daß Deutſchland

und lauſchen kläglich an ihren Thronen die Stimmen welche
der Erde gebieten ſollten erſterben klanglos im todtwunden
Halſe Zuletzt gehen alle den nämlichen Weg die einen in
Marmorgrüfte die anderen auf Dorfkirchhöfe doch beide be
Zzwungen von der Allmacht des Todesgeſetzes

Wie ſie das Unglück tragen das iſt der Unterſchied
Freilich wer viel beſitzt muß darauf gefaßt ſein daß er viel
verliere Die gemeinen Zufälligkeiten des Tages verregnete

Spaziergänge mißglückte Kaufgeſchäfte zerriſſene Kleider ver
dorbene Mahlzeiten erreichen kaum den Zugang zu den ver

ch goldeten Treppen der Fürſtenhöfe Hier handelt es ſich um
mißrathene Geſetze bürgerliche Unruhen verfehlte Politikverlorene Schlachten enur die Mitbetheiligten und Ein
geweihten erfahren wie ſolche Störungen auf die Würden
träger wirken Sie mögen doch zuweilen Zeugen davon ſein
daß die gewohnte Selbſtbeherrſchung in die Brüche geht ver
haltene Leidenſchaft furchtbar aufbrauſt harte Vorwürfe gegen
Günſtlinge laut werden für jedes Unheil ein Schuldiger ge
ſucht werden muß der vielleicht keine andere Schuld begangen
hatte als daß er der allzu gehorſame Kuecht ſeines Herrn
geweſen war

Die Paſſionszeiten der Großen lüften immerhin den Vor
hang der ſie ſonſt den Blicken gewöhnlicher Sterblichen ent
zieht Hier ſieht man einen Dulder der ſchon die Hand nach
dem höchſten Ehrenpreiſe fürſtlicher Gewalt ausſtreckt während
der entſetzliche Tod ausholt ihn zu fällen und er ſtirbt mit
der Lehre der Weisheit auf den Lippen Lerne leiden ohne zu
klagen Dort einen heißblütigen verhätſchelten Lieblin des

Schickſal vor die Füße wirft weil das Herz ſeine Rechnung
nicht dabei fand ſo werden Jagdſchlöſſer zu Bußkapellen um
ſern Am Starnberger See erzählt eine Säule von gold
ſtrotzendem farbenprächtigem Wahnſinn der ſeine einſante Gluth
im tödtlichen Waſſer kühlte

Mit den Strafgerichten des Himmels verſöhnt das jammer
volle Loos der Gottesgeißeln Europa athmete auf als ſein

Tod jagte an den Felſen von St elena unſchädlich anSeuche ins Grab Blinde Kaiſer und taube Könige kaſten
Störenfried der mit kaltem Blute J et in den
geſchmiedet war aber wer vorüberfäh denkt doch mit Er

Glücks der die glänzendſte Laufbahn wie einen Bettel dem

ſchütterung an den Prometheus dem hier der Geier der
Nemeſis die Leber abfraß Deutſchland jauchzt noch heute ſo
oft der Tag von Sedan wiederkehrt der uns Macht und
Einheit gab allein menſchliches Mitleiden wirft einen ſcheuen
Blick auf den Sarkophag von Chislehurſt und einen andern
auf die einſt ſo ſchöne Spanierin die nun ohne Gatten ohne
Sohn ohne Glanz am Stocke durch die Bäder ſchleicht

Die den Nacken hoch trugen lernen ihn ſchwer beugen
ſelbſt wenn ſie fühlen daß ſie eine Laſt zu tragen bekommen
die ſie ſich ſelbſt aufgebürdet haben Und doch gehört zur
vollen Größe eines Menſchen unweigerlich auch dies daß er
im Unglück groß bleibe Er mag klein werden vor Gott dem
er ſich ſchuldig weiß er darf verzagte Stunden haben im ver
trauteſten Kreiſe der Seinigen deren Zuſpruch und Dankbarkeit
er nicht entbehren kann aber er ſoll der Welt nicht das
Schauſpiel geben zu raſen in ohnmächtiger Wuth oder zu
ſammenzubrechen in erbärmlicher Hilfloſigkeit Vor allem muß
er ſchweigen lernen Nichts ſteht einem Unglücklichen beſſer
an als wenn er ſein Loos mit ſtummer Würde erträgt und
nichts iſt peinlicher als wenn einer vor deſſen Machtwort
zuvor die Erde zitterte ſich nach dem Fall in nutzloſen Klage
rufen verzehrt welche von ſelbſt die Schadenfreude und den
Spott herausfordern m Elend verleugnen was man im
Glück gefordert hat ſchmälert ſelbſt den beſterworbenen Ruhm
Was iſt das für eine fadenſcheinige Vaſallentreue die ihre
Thaten ſo lange für die Ausführung eines höheren Willens
ausgiebt wie ſie ſelbſt ſich die Meiſterin dieſes Willens weiß
und die in dem Augenblick wo dieſer Wille ſich ſelbſtändig
geltend macht ihm die Gefolgſchaft aufkündigt Beſſer ziemt
dem geſtürzten Helden einſames Grollen als beredtes Schelten
mit Hilfe derſelben Stimmen die er t vorher nicht höher
geachtet hat als Spatzengeſchrei in Erbſenfeldern Alle Schuld
rächt ſich auf Erden und wer mit brutaler Fauſt geſunde
moraliſche Volkskräfte zerdrückt hat darf ſich nicht wun
wenn bei ſeinem Abgang von der Bühne ihm lo ſſchüttelndes

Mitleiden t ihm viel weher thut als eit da
er noch das Spiel beherrſchte die ehrlichſte Feindſcha
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r der Weichſel ein ganzes Heer von beſoldeten
pionen unterhalte und es n

aktive ruſſiſche
wecke zu verwerthen Neuerdings droht ein moskaner Blattr mit bezüglichen Enthüllungen und zwar mit der Be

8 dung daß dadurch der bevorſtehende Beſuch des deutſchen
iſers in das rechte Licht geſtellt werden würde Ob

wohl dieſe verleumderiſche Drohung in Rußland nicht geringes
Aufſehen erregte und auch in der petersburger Preſſe ein bei
fälliges Echo fand hat ſich die ſonſt ſo dienſteifrige
Cenſur dort doch nicht bemüßigt gefunden gegen die Urheber
derſelben amtlich einzuſchreiten Dieſe Unterlaſſung aber muß
um ſo mehr auffallen da den leitenden moskowitiſchen Be
hörden nur zu gut bekannt ſein muß daß an allen dieſen
Spionagelegenden thatſächlich kein wahres Wort iſt Solche
panſlaviſtiſche Aureißereien laſſen übrigens keinerlei Zweifel
über die Grundſtimmung aufkommen welche gerade jetzt am
Vorabend des Kaiſerbeſuchs in gewiſſen ruſſiſchen Kreiſen
vorherrſchht Mit Rückſicht auf dergleichen unzweideutige
Shymptome unſererſeits und auf die Anſchauungen welche der
Zar perſönlich gegen Deutſchland und die Deutſchen hegt
andererſeits wird man überhaupt gut thun dieſem Beſuche an
der Newa eine beſondere diplomatiſche Tragweite nicht
beizumeſſen IJrgendwelche beachtenswerthe Umgeſtaltung
in den einſchläglichen politiſchen und militäriſchen Verhältniſſen
beider Reiche kann daraus keineswegs reſultiren Auch die
Anweſenheit des Generals von Caprivi in St Petersburg
wird an dieſer nüchternen Auffaſſung ſchwerlich etwas ändern
können Wie die Sachen nun einmal liegen könnte darauf
höchſtens das alte Diktum Nützt es nichts ſo ſchadet s
nicht eine treffende Anwendung finden

Fürſt Bismarck hat wie geſtern ſchon kurz berichtet wieder
einen ruſſiſchen Journaliſten empfangen Das

Depeſchen Bureau Herold berichtet Die Nowoje Wremja
veröffentlicht ein friedrichsruher Telegramm ihres R Mit
arbeiters in welchem derſelbe berichtet daß er am 22 Juli
vom Fürſten Bismarck empfangen worden ſei Der Fürſt
äußerte u er betrachte es gegenwärtig als ſeine Haupt
aufgabe auch von ſeiner Seite an der Feſtigung des
Friedens mitzuwirken Für einen Krieg zwiſchen Rußland
und Deutſchland liege kein Grund vor ein ſolcher Krieg wäre
zwecklos einen Angriff von ſeiten Deutſchlands erklärte Fürſt
Bismarck für undenkbar Die nächſte Gefahr liege in
der Sozialiſtenufrage je ſpäter Vorkehrungen da
Le er offen würden um ſo blutiger werde das

nde ſein
Wie man in leitenden Kreiſen der deutſchen konſer

vativen Partei über die Harmloſigkeit der journaliſti
ſchen Geſpräche des Fürſten Bismarck urtheilt ergiebt
ſich aus einer Auslaſſung der Konſ Korreſp Nach einem
mee auf die Elemente aus denen ſich die Regierung zu
ammenſetzt und die verfaſſungsmäßig berufen ſind die Aktion

der Regierung zu beeinfluſſen heißt es da Eine Abſtrahirung
von dieſer geregelten Regierung bei Pakten die mit dem Aus
lande geſchloſſen wurden wie ſonſt iſt in Revolutionsländern

wir nennen nur den Namen Mazzini wiederholt ver
ſucht und auch praktiſch geworden in Deutſchland haben
Privataktionen die ſich bemühen Lücken der beſtehenden
Regierung zu ergänzen die über ihren Kopf hinweg unter
Benutzung irgend welcher Kanäle oder Mittel Stimmung
im Auslande machen und ſo den Gang unſerer Politik
ohne Mandat des Kaiſers maßgebend beeinfluſſen
wollen kein Bürgerrecht Wird vollends auf die Abſichten
oder die Feſtigkeit der guten und friedfertigen Abſichten der
berufenen Regierung im Verfolg ſolcher Privataktionen ein
zweidentiges Licht geworfen ſo tritt zu der peinlichen Be
rührung des monarchiſchen Gefühls noch ein ſehr ernſtes Be
denken allgemein patriotiſcher Art Und ſicherlich iſt auch die
Grenze zwiſchen dem was aus einer Kritik die einzelne Per
ſönlichkeit des lebenden Monarchen trifft und dem was der
dauernden Sache des Königthums Schaden zufügt ſo zart
daß konſervative Männer es jederzeit für eine ſtrenge Pflicht
erachtet haben in Aeußerungen welche das Volk zu
einem ungünſtigen Urtheil über ſeinen König zum
Mißtrauen ihm gegenüber hinführen könnte die
äußerſte Zurückhaltung zu beobachten Die Korreſpondenz
fügt dann noch hinzu das Verhalten der Konſervativen habe
niemandem das Recht gegeben bei ihr den Muth voraus
zuſetzen ſich an Aktionen der oben bezeichneten Art und an
Dingen die irgendwie nach Fronde ſchmecken zu betheiligen
So ſchreiben heute die Organe der Herren v Helldorf und
Gen die vor gar nicht ſo langer Zeit den Fürſten Bismarck
ihrer unbedingten Ergebenheit verſicherten wenn er ſie auch
hin und wieder mit Fußtritten traktirte Nachdem Fürſt Bis
marck aufgehört hat Reichskanzler zu ſein hat er auch dieſes
Recht verloren und wenn er es doch verſucht läßt ihm die
konſervative Parteileitung einen Verweis ertheilen den Fürſt
Bismarck wahrlich nicht hinter den Spiegel ſtecken wird

Fürſt Bismarck hat an den Verfaſſer eines ihm gewidmeten
geradezu kläglichen Gedichtes Herrn Dr Schwetſchke in
Berliu folgende Zuſchrift gerichtet

Friedrichsruh den 21 Juli 1890
Aus Jhren Hexametern in Nr 334 des Deutſchen Tage

blattes erſehe ich mit Vergnügen daß Jhr Wohlwollen für
mich meine amtliche Außerkursſetzung überdauert hat Jch darf
daher annehmen daß Sie mit mir die Genugthuung theilen
mit der mich die Thatſache erfüllt daß meine Gegner nachdem
ſie mich in bewegter Zeit am Lichte der Heffentlichkeit 28 Jahre
lang unter der Lupe zergliedert haben in ihrer heutigen Preſſe
nichts Schlimmeres gegen mich vorzubringen
wifſen als daß meine Anſichten über einen Theil
unſerer wirthſchaftlichen Geſetzgebung mit den
amtlich herrſchenden nicht übereinſtimmen Jchfreue mich daß Sie dieſe meine Sünde nachſichtig beurtheiſen
und daß Sie ein konſervatives Blatt gefunden haben welches
dieſer Jhrer milden Auffaſſung ſeine Spalten geöffnet hat

Wie man ſieht benutzt Fürſt Bismarck jede auch die kleinſte
Gelegenheit um ſeiner Gereiztheit Luft zu machen

Der Reichsanzeiger bezeichnet die Meldun daß enerfolgter Uebernahme Helgolonds das et e
amt der hamburger Dberpoſtdirektion unterſtelltw an als unrichtig Es ſei keinerlei Beſtimmungen et
getroffen

Aus Ohppeln wird gemeldet Der Landwirthſchafts
Miniſter hat eine Unterſuchung über die Urſachen der fortgeſetzt Fleiſbpreiſe angeordnet Vom Eentralverein
der verbündeten Landwirthe Schleſiens iſt ein deſönderes Gut
achten eingefordert worden

Jn Sachen der Me Kinley Bill hat der Central
deutſcher Jnduſtrieller an den Re

n

verband eichskanzler
d

t ſogar Worteſiere deutzher bunte fur ſelde Eriolee e
ivl eine Denkſchrift gerichtet welche mit denre r l gen mr n edeu Regierurg egenſtehen were iretkantes deutſcher Jnduſtrieller nicht ver

kannt daſſelbe glaubt aber vorſtehende Angaben Ew Excellenz
ur geneigten Kenntnißnahme unterbreiten und daran die Bitteknüpfen zu ſollen geneigteſt zu erwägen ob und welche Maß

regeln zu ergreifen wären um die drohenden ſchweren Schädi
ungen von der deutſchen Jnduſtrie und ſomit auch von denbenchen Arbeitern abzuwenden bezw dieſe Schädigungen zu

mildern

Die zur Erlangung von Wandergewerbeſcheinen undAusweikarten für Handlungsreiſende erforderlichen
Polizeiatteſte darüber daß die in der Reichsgewerbeordnung
näher aufgeführten Verſagungsgründe nicht vorhanden ſind
müſſen nach einer ſoeben erlaſſenen Miniſterialverfügung
ſtempel und koſtenfrei ertheilt werden

Bonn 25 Juli Kultusminiſter v Goßler beſichtigte
heute vormittag die Münſterkirche und unternahm ſodann eine
Rheinfahrt nach Königswinter und dem Drachenfels Nachmittags
fand zu Ehren des Miniſters ein Feſteſſen in Godesberg ſtatt
Um 6 Uhr erfolgte die Abreiſe nach Koblenz

Dresden 25 Juli Der bisherige Vikariatsrath Dr Wahl
iſt vom päpſtlichen Stuhle zum apoſtoliſchen Vikar in den
ſächſiſchen Erblanden ernannt und heute in dieſer Eigenſchaft
in Gegenwart des Kultusminiſters Dr v Gerber verpflichtet
worden

Halle den 26 Jult
Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal

Am 30 d vollendet der greiſe Ehrenbürger unſerer Stadt
Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal ſein 80 Lebens
jahr Der verdiente Heerführer wird den Tag in ſtiller Zurück
ezogenheit auf ſeiner Beſitzung Quellendorf bei Köthen verlebenNeben der zahlreichen Kinder und Enkelſchaar welche an dieſem

Tage ihre Glückwünſche darbringen fehlt zum erſtenmale die
geliebte Gattin welche dem Feldmarſchall am 29 Januar d J
durch den Tod entriſſen wurde Wenn der 30 Juli auch in der
Familie ſtill verlaufen wird ſo wird doch die geſammte deutſche
Armee an dieſem Tage ihres glorreichen Führers gedenken deſſen
Namen ſie ſchon ſeit lange zu ihren glänzendſten zählt denn der
Geburtstag des Gefeierten iſt zugleich ein Doppelfeſttag da
Graf Blumenthal am 30 Juli 1810 geboren an demſelben Tage
im Jahre 1827 aus dem Kadettencorps zur Armee übertrat und
dem Garde Reſerve jetzigem Garde Füſilier Regiment als

Seconde Lieutenant überwieſen wurde Die Fülle der Jahre
wetteifert mit der Fülle an Ruhm und Ehren Die Geſchichte
der letzten u iſt zugleich die Geſchichte der Ruhmes
laufbahn des Marſchalls der in hervorragender Weiſe mit
gearbeitet hat an der Vollendung des großen mit Deutſchlands
Einigung ſchließenden Werkes und für alle Zeiten zu den erſten
Paladinen Kaiſer Wilhelms I gezählt werden wird Seinen
Königlichen Dank für die ihm und dem Vaterlande geleiſtetenDienſte hat der verſtorbene Monarch dem Grafen Blumenthal

bei verſchiedenen Anläſſen bezeugt und ausgeſprochen zum
letztenmale geſchah es wohl in der Kabinets Ordre gelegentlich

e KWiahrigen Dienſtjubiläums am 30 Juli 1887 Vieſelbe
autet

Jch ſpreche Jhnen zum 30 dieſes Monats dem Tage an
welchem vor 60 Jahren Jhre an hohen Verdienſte und Ehren
ſo reiche Dienſtzeit begann Meine wärmſten und herzlichſten
Glückwünſche aus und wünſche daß mein beifolgendes Bild
Jhnen noch recht lange und demnächſt Jhren ſpäteren Nach
kommen vor Augen ſtellen möge wie Jhr König Jhres hervor
ragenden Antheils an drei ruhmvollen Kriegen und Jhrer für
alle Zeiten auf den Ehrentafeln der Armee verzeichneten Dienſte
wen mit wärmſtem Dank und hoher Anerkennung eingedenk
eweſen iſt So lange Gottes Wille uns noch beiſammen
äßt immer

Jhr dankbarer König Wilhelm
Nur einige Monate ſpäter ſollte Graf v Blumenthal ſeinen
oberſten Kriegsherrn zur Gruft geleiten wobei er zu den vier
Rittern des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler gehörte welche
die Zipfel des über dem kaiſerlichen Leichenwagen liegenden
Leilchentuches trugen Seine Verdienſte ſind allbekannt und haben
in den Generalſtabswerken die gebührende Würdigung erhalten
Hohe Auszeichnungen ſind ihm im reichſten Maße zutheil
geworden Nach den höchſten Orden wurde ihm 1883 der
Grafentitel verliehen und von Kaiſer Friedrich wurde er am
15 März 1888 zum Generalfeldmarſchall ernannt nachdem er
über 15 Jahre an der Spitze des IV Armeecorps geſtanden das
ihn mit Stolz und Freude ſeinen Kommandirenden Genera
genannt hat Jn aller Friſche ſieht er am kommenden 30 Juli
auf eine weite ruhmreiche Zeit zurück die ihm mit Recht Be
friedigung gewährt Zum Ehrenbürger der Stadt Halle wurde
Grof Blumenthal am 30 Juli 1887 ernannt

Das Huldigungsfeſt der Halloren
II

Jmmer zahlreicher hatte ſich indeſſen die Zuſchauermenge in
den Straßen angeſammelt durch welche ſich der Zug der Halloren
bewegte ſodaß bald der Wagenverkehr faſt vollſtändig ſtockte und
die Polizeimannſchaft nur mit größter Anſtrengung den Weg zur

Halle freihalten konnte nach welcher ſich die Feſttheilnehmer vom
Oberbergamt aus begaben Die Fenſter der Häuſer waren bis
unter die Giebel dicht beſetzt und aus allen Stadttheilen waren
Neugierige herbeigeſtrömt darunter Tauſende aus der jüngeren
Generation denen dieſes Schauſpiel aus althalleſcher Zeit zum
erſten male geboten wurde Alle bewunderten das prächtige
Raſſepferd ein wahrhaft fürſtliches Geſchenk die reichgeſtickten
von uns früher bereits geſchilderten Fahnen wohl die ſchönſten
welche der Salzwirker Brüderſchaft bis jetzt geſpendet wurden
und den koſtbaren Becher ein Meiſterſtück der Silberſchmiede
kunſt Derſelbe trägt auf der einen Seite das wohlgetroffene
Medaillonportrait des verſtorbenen Kaiſer Friedrich auf der
anderen den Reichsadler während ſich um den Rand folgende
Jnſchrift hinzieht

Zum Andenken an Se Majeſtät den Kaiſer und König
Friedrich III der Salzwirkerſchaft zu Halle a S von des
Kaiſers und Königs Wilhelm II Majeſtät verliehen 1889

Als der Zug in der Halle eingetroffen war und daſelbſt Auf
ſtellung genommen hatte ergriff der Hauptmann der Halloren
Hr Riemer das Wort zu folgendem Huldigungsſpruch

Jm Namen der SalzwirkerBrüderſchaft ſtatte ich hierdurch
unſerem allergnädigſten Landesvater Sr Maj dem Kaiſer und

König Wilhelm II und dem ganzen Kaiſerlich Königlichen
Haufe für die allerhöchſten Gnadengeſchenke welche die Ver
anlaſſung zu dem heutigen Feſte gaben unſeren unterthänigſten
Dank ab und rufe aus dankbarem Herzen Unſer allergnädigſter
Landesvater Se Maj der Kaiſer und König Wilhelm II und
das geſammte Kaiſerlich Königliche Haus ſie leben hoch

Der von einem ſchmetternden Tuſch begleitete Hochruf fand hei
allen Anweſenden ein jubelndes Echo a r Wedngr
fortfuhr

Und nun hoffen und wünſchen wir daß ſämmtliche Thal

brüderlicher Liebe undbrüder mit Weih und Kind das Feſt in
Eintracht geſund und fröhlich begehen mögen Es lebe die ge
ſammte SalzwirkerBrüderſchaft im Thalel

Nachdem die Hochrufe verklungen waren welche auch dieſem Feſt
ſpruch folgten führte der Salzſiedemeiſter Hr Ebert das ebenſo
große Kraft wie Kunſtfertigkeit erfordernde Fahnenſchwingen in
einer Art und Weiſe aus welche ihm ſtürmiſchen Beifall ein
brachte worauf nachdem der althiſtoriſche Ritt auf dem Königs
pferde um den Gutjahrbrunnen durch einen jüngeren Halloren
Moritz vollführt war ſich die Theilnehmer in feſtlichem Zuge

nach Freyberg s Garten begaben wo die Feier zu welcher nun
jedermann Zutritt hatte alsbald den Charakter eines Volksfeſtes
annahm

Zu beiden Seiten der ohnehin ſchon mit deutſchen und
preußiſchen Bannern und der Büſte des Kaiſers reich ge
ſchmückten Muſiktribüne wurden die neuen und alten Fahnen der
Salzwirkerſchaft ſowie deren Wappenſchild angebracht während
auf der Ehrentafel in der gegenüberliegenden Halle der reiche
Schatz an Bechern prangte den die Brüderſchaft im Laufe der
Jahrhunderte geſammelt hatte Bald entwickelte ſich bei den
fröhlichen Weiſen der tüchtigen Henſchel ſchen Kapelle ein bunt
bewegtes luſtiges Treiben welches ſeinen Höhepunkt erreichte
als gegen 4 Uhr der Miniſter des kgl Hauſes Herr v Wedell
Piesdorf in Begleitung des Berghauptmanns Herrn
v d Heyden Rynſch und zahlreicher anderer Ehrengäſte
unter dieſen auch Herr Generalmajor a D v Köthen auf
dem Feſtplatz eintraf Noch einmal bewährte ſich auf ſpeziellen
Wunſch des kaiſerlichen Vertreters der Siedemeiſter Herr Ebert
als vortrefflicher Fahnenſchwinger und alsdann war es den beiden
Platzknechten den Halloren Puppe und Moritz vergönnt den
althergebrachten Pfingſttanz den Gäſten vorzuführen die ſich in
liebenswürdigſter Weiſe mit den Vorſtandsmitgliedern der
Brüderſchaft unterhielten und noch lange bei echt deutſchem ge
müthlichem Trunk aus den alten Silberbechern unter ihren Gaſt
gebern verweilten

Trotz der kühlen Witterung füllten ſich die weiten Räume des
Gartens immer mehr höher und höher ſtieg die volksthümliche
Luſt bis nach 10 Uhr endlich auch der ſehnſüchtig dieſer
Stunde harrenden Weiblichkeit ihr Recht wurde und die
ſchmetternden Orcheſterklänge zum Tanz luden der bis in die
Morgenſtunde hinein den größten Theil der Feſtgenoſſen bei
ſammen hielt

Heute nachmittag nimmt die Feier mit Konzert und darauf
folgendem Ball ihren Fortgang ihren Abſchluß aber erhält ſie
in einem ſolennen Frühſchoppen am Sonntag bei welchem ſich
nochmals die ganze Salzwirkerſchaft zuſammen findet ein ſpeziell
halleſches Feſt zu beendigen welches nochmals zu erleben der
älteren Generation nicht beſchieden ſein dürfte

Probinzial Rachrichten
S Weißſzenfels 25 Juli Nächſten Sonntag findet in unſerer

Stadt das Gaufeſt der Radfahrer des 21 Gaues ſtatt an
welchem auch der Meiſterſchaftsfahrer von Europa Hr Auguſt
Lehr aus Frankfurt a theilnehmen wird

M Seehauſen i Altm 25 Juli Ein ſchreckliches Un
wetter brach geſtern vormittag über unſere Gegend herein Nach
dem bereits ſtundenlanger Regen angedauert verfinſterte ſich
plötzlich gegen 10 Uhr der Himmel ſo ſehr daß man faſt nichts
mehr zu leſen vermochte in unheilverkündender Weiſe öffnete er
unter Blitz und Donner ſeine Schleuſen zu einem wolken
bruchartigen Regen Jn wenigen Augenblicken waren die
Rinnſale der Stadt zu ſtarken Bächen angeſchwollen welche die

t Straßenbreite einnehmend ihre trüben Fluthen dem Aland
uſſe zuführten niedrig gelegene Wieſen und Felder ſind unter
aſſer geſetzt und haben furchtbar gelitten Jn geradezu ver

er ne Weiſe trat das Unwetter in und bei Oſterburg auf
ier wüthete ein wahrer Wirbelſturm welcher in einer Breite

von 30 m durch die Straßen und Felder brauſte alles nieder
reißend Mannsſtarke Bäume wurden entwurzelt andere wie
Streichhölzer mitten durchgebrochen Aeſte und Zweige wurden
weit durch die Lüfte geſchleudert Gartenhänſer weggefegt und
ſtarke Mauern umgeriſſen verſchiedene Perſonen wurden durch
herabfallende Ziegelſteine verletzt Nur mit Aufbietung aller
Kräfte konnte bis zum Einlaufen des gegen /212 un eintreffenden
Perſonenzuges ein Bahngeleis geſäubert werden Der Zug fuhr
auf dem Nebenſtrang da das Hauptgeleis noch nicht ſreigelegt
war Die von dem Wirbelſturm heimgeſuchten Straßen machen
den Eindruck als hätte ein ſchlimmer Feind dort gehauſt Der
Bieſefluß iſt auch über ſeine Ufer getreten

K Erfurt 25 Juli Ein entſetzlicher Unglücksfall ereignete
l ſich heute früh in der königlichen Gewehrfabrik Ein in

der Fallhammer Schmiede beſchäftigter junger Mann wurde von
dem TransmiſſionsRiemen erfaßt und mehreremale mit herum
geſchleudert Es wurde dem Unglücklichen dabei ein Arm gänzlich
abgeriſſen außerdem erlitt er ſchwere Verletzungen an der Bruſt
und an einem Beine Letzteres mußte im Krankenhauſe ab
genommen werden Am Nachmittag erlöſte der Tod den Be
dauernswerthen von ſeinen Qualen

t Jn dem Seminar zu Barbhy iſt für das Sommerhalb
jahr der ungetheilte Unterricht von 1 Ühr eingeführt
Die zweite Klaſſe iſt in den Verband der dortigen Feuer
wehr getreten und dementſprechend eingekleidet worden

Dem Steuer Aufſeher a D Krüger zu Dedeleben im
Kreiſe Oſchersleben iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

J Weimar 25 Juli Der heutige Geburtstag der Frau
Erbgroßherzogin wurde ſeitens der erbgroßherzoglichen
Familie in Ettersburg im Familienkreiſe begangen Jn der Stadt
hatten öffentliche und Privathäuſer Flaggenſchmuck angelegt
Seit dem 23 v M war der Poſtſchaffner Roß ler ſpurlos ver
ſchwunden Die Vermuthung daß ein dienſtliches Vergehen gegen
denſelben vorliege hat ſich nicht beſtätigt Heute iſt der Mann
im Geſtrüpp des Webichts todt aufgefunden worden Er hat
ſich mittels eines neben der Leiche vorgefundenen Revolvers
erſchoſſen

Deſſfau 25 Juli Prinz Friedrich Karl von
Heſſen welcher mehrere Tage bei der Erbprinzeſſin Leopold
Er Beſuch verweilte hat ſich nach Berlin zurückbegeben
in Maurer ſtürzte von einer Leiter und fiel dabei ſo un
lücklich auf die eiſernen Spitzen eines Geländers daß der Be
auernswerthe förmlich aufgeſpießt war Ein eiſerner Stab hat

ihn gänzlich durchbohrt Es iſt wenig Ausſicht den Schwer
verletzten am Leben zu erhalten Man plant in den betheiligten
Kreiſen eine Eiſenbahn von Zerbſt nach Lindau zum
Anſchluß an die Linie Berlin Nordhauſen zu bauen und dieſe
neue Skrecke ſpäter von Zerbſt bis Aken und nordwärts nach
Loburg weiter zu führen Eine jetzt abgehaltene Verſammlung
hat beſchloſſen die anhaltiſche Staatsregierung zu erſuchen denauf 200000 M berechneten Bau der Strecke gerbſt Lindau
möglichſt ſofort auszuführen oder der Stadt Zerbſt das Anlage
kapital zu verzinſen bis der preußiſche Staat die Eiſenbahnſtrecke
übernimmmt

25 JuliKoburg Prinzeſſin Clementine ſowieFürſt Ferdinand von Bulgarien werden erſt heute abend
mittels Sonderzuges hier eintreffen Morgen vormittag ſindet in
der Gruft der kath Kirche St Auguſtin die gewohnte Trauer
feier ſtatt Die Gruft iſt heute geſchmückt worden Jn dem
rächtigen Grabgewölbe liegen folgende amilienmitglieder be
tattet Leopoldine Tochter des früheren Kaiſers von Braſilien
rinz Auguſt von KoburgGotha Feſt am 26 Juli 1881 auf

loß Ebenthal in NiederOeſterreich oſeph dritterund Prinle des Prinzen Auguſt geſt 1889
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Aus Sonneberg wird berichtet Die Gefahr der r
Kinley Bill iſt ſoweit ſie ſich auf unſere
Jnduſtrie bezieht überwunden Den aus Waſhington bierher
gelangten Privatnachrichten zufolge wird es bezüglich der Zölleauf Spielwaaren bei der bisherigen ung bleiben
der Zoll auf Porzellan wird ſogar noch ermäßigt

Jn Kaſſel wurde eine Falſchmünzer geſellſchaft von
vier Perſonen deren Werkſtätte ſich in Hamburg Fefindet
verhaftet
e

Vermiſchtes
Von Bauernfeld berichtet die N Fr Pr vom 24

Der Patient iſt einen großen Theil des Tages von Atbemnoth
allerlei Unbehagen von Schlaf und Appetitloſigkeit heimgeſucht
in den kurzen Pauſen aber der Ruhe und Schmerzloſigkeit nimmt
er nicht nur lebhaften Antheil an allen literariſchen und ſozialen
Tagesfragen ſondern ſeine körperliche Elaſtizität und geiſtige
Produktionskraft ſind dann ſehr rege faſt normal Dabei wechſelt
er die Gegenſtände ſeines Geſpräches ganz ſprunghaft Jetzt
klagt er dem Arzt Ja wenn man mir eine neue Lunge und
ein neues Herz einſetzen könnte dann wäre mir zu helfen und
gleich darauf erſucht er ihm eine beſtimmte Stelle aus ſeinem
Poetiſchen Tagebuche vorzuleſen Sie lautet Wer trüg

aufrichtiges Verlangen Sein Leben noch einmal anzufangen
Die treue Pflegerin des Dichters ſeine Reſi mußte ſich auch
am 24 noch oft zum Schreibtiſch ſetzen und Bauernfeld diktirte

die letzten Verſe ſeines neueſten Luſtſpiels in die
eder

Der Papſt ſchenkte dem Darſteller des Chriſtus im
oberammergauer Paſſionsſpiel Mayer einen prachtvollen
Roſenkranz Begleitet war derſelbe von einem ſchmeichelhaft
abgefaßten Schreiben mit eigenhändiger Unterſchrift Sr
Heiligkeit

Der verhängnißvolle Paß Jn Genf lebt ein alter
ungariſcher Emigrant der Achtundvierziger Honved Oberſt
Ja meſſe der einſtige Adjutant Koſſuth s in ſehr behaglichen

erhältniſſen Oberſt Figyelmeſſy war wegen ſeiner hervor
ragenden Betheiligung an der Revolution zum Tode verurtheilt
bewerkſtelligte jedoch mit Glück ſeine Flucht und bald darauf war
es ihm vergönnt in London recht ſonderbare Dinge über ſeine
eigene Perſon in der Zeitung zu leſen zuerſt folgendes Tele
aramm Peſt 13 Mai 1853 Unſerer Gendarmerie iſt es vor
einigen Tagen gelungen wieder einen wichtigen Fang zu thun
indem ihr kund zeworden daß der berüchtigte Emiſſär Figyel
meſſy zu Hatvan einem zwiſchen Gödöllö nnd Gyöngyös liegen
en Marktflecken ſich verborgen halte Jnfolge einer verläßlichen
Lachweiſung ward er feſtgenommen Dieſer Menſch hat in der

Rebellen Armee eine höhere Charge bekleidet und war unter
denen die mit Koſſuth nach der Türkei entflohen von wo es ihm
gelang mit falſchem Paß und unter falſchem Namen nach Ungarn
urückzukehren und den Auftrag Koſſuth s an deſſen Schweſter
Frau Meßling in Peſt zu überbringen der den genau vor
eſchriebenen Plan enthielt auf welche Art und Weiſe eine neue

Schilderhebung der Magyaren einzuleiten und ins Werk zu ſetzen
ſei Mehrere in dieſe Verſchwörung verwickelte Jndividuen ſind
eingefangen und die am ſchwerſten gravirten hingerichtet worden
Oberſt Figyelmeſſy ließ ſofort durch die Geſandtſchaft nachhauſe
depeſchiren daß ein ſchwerer Jrrthum vorliege Allein es war
zu ſpät denn am nächſten Morgen ſchon als der Colonel mit
einer Havannah Cigarre im Munde am Frühſtückstiſche ſaß hörte
er hinter ſich aus der Times den kurzgefaßten telegrophiſchen
Bericht über die ſtattgehabte Strangulirung des Rehellen Figyel
meſſy vorleſen Bald darauf kam auch ein Brief von einem
a welcher weitere Aufklärungen in der verhängnißvollen

n gelegenheit gab An Stelle Figyelmeſſy s war ein gewiſſer
Thury aufgeknüpft worden ein ſchwindelhaftes Jndividuum
welches Figyelmeſſy ſehr ähnlich ſah und ein auf deſſen Namen
gefälſchtes Papier bei ſich trug Die Gendarmen fingen den Un
glücklichen bei Gödöllö ein und er betheuerte vergebens daß er
ein anderer ſei Der falſche Paß that in fürchterlicher Weiſe
ſeine Schuldigkeit Auf Figyelmeſſy s Kopf war ein hoher
Preis geſetzt gleichviel ob der Verurtheilte lebend oder todt ein
gebracht würde Die Gendarmen wollten nun ihrer Sache ſicher
ſein und ließen daher kraft ihrer weitgehenden Befugniß den
armen Thury durch einen Zigeuner an den nächſten Baum
hängen Das war Anno Dazumal eine ganz korrekte Juſtifikation
in Ungarn und ſeither haben ſich die Zeiten gewaltig verändert
Die vergilbten Zeitungsausſchnitte aber und alle brieflichen Mit
theilungen über ſeine eigene Hinrichtung trägt Oberſt Figyelmeſſy
ein ſtrammer Greis mit ſchneeweißem Haar heute noch un
zertrennlich in ſeiner Brieftaſche bei ſich

e e

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berlin 26 Juli Fernſprechnachrichten der SaaleZtg

Die aus Weſtamerika namentlich aus Takota und Colorado
einlaufenden Erntenachrichten lauten wenig tröſtlich Wieder
holte Orkane richteten ausgedehnte Verheerungen an Jn die
Bank von England floſſen geſtern 20,000 Pfd Gold Die
Frankf Ztg erfährt daß die Dillinger Hüttenwerke und
die Puddelwerke in Hayingen die Grundpreiſe auf Sturz
Konſtruktions und Riffelbleche um 10 M für 1000 kg
ermäßigten Die Reichsbank ermäßigte den Diskont
für Wechſelankäufe am offenen Markt von 38,s auf 3 Proz
Eine neue Mitgliederliſte des Vereins deutſcher Eiſen und
Stahlindſtſtrieller ergiebt einen Beſtand von 316 Firmen
welche zuſammen nicht weniger als 245,000 Arbeiter be

ſchäftigen aFrankfurt a 25 Juli Den Abenden zufolge
beantragt der Magiſtrat bei der Stadtverordnetenverſammlung
die Aufnahme einer 3zprozentigen Anleihe von
12 Millionen für Bauzwecke darunter die Anlage einer
elektriſchen Beleuchtung der Stadt

Eſſen a d Ruhr 25 Juli Der Vorſtand des Vereins für die berg
baulichen Jntereſſen hat wie die Rhein Weſtf Ztg meldet bezüglich der be
kannten Vereinigung der Dortmunder Kohlenzechen zur Bildung
einer gemeinſchaftlichen Verkaufsſtelle beſchloſſen den ſämmtlichen
e des Oberbergamtsbezirks Dortmund gleiche in einzelne Bezirke einzutheilende

ereinigungen zu empfehlen

Reichenbach i/Schl 25 Juli Der dieſſeitige Kreis bereitet eine
Maſſeneingabe an den Reichstag gegen den Terminhandel mit
Nahrungsmitteln vor

Peſt 25 Juli Telegr Die Ungariſche Waffenfabrik ver
öffentlicht das folgende ſeinem Jnhalte nach von uns bereits geſtern mit

etheilte Commu niquée Die Direktion der Ungariſchen Waffenfaäbrik hat an
as Honved Miniſterium das Anſuchen geſtellt die bis Ende dieſen Monats

unter Berückſichtigung der bei der letzten Ueberprüfung wahrgenommenen Mängel
hergeſtellten neuen Gewehre einer Reviſion im k k Arſenale in Wien unterziehen
zu laſſen Weiter wurde in der geſtrigen Sitzung der Direktion der Beſchluß
gefaßt die der Geſellſchaft gegen die Firma Ludwig Löwe u Co in Berlin

ſtehenden Anſprüche nunmehr geltend zu machen Endlich wurde die Ein
erufung einer außerordentiichen Generalverſammlung behufs Berichterſtattung

über den Stand des geſellſchaftlichen Unternehmens deſchloſſen welche vorans
chtlich im September d J ſtattfinden wird Das Demiſſions Geſuch des Hrn
Ferdinand Mannlicher wurde zur Kenntniß genommen

London 25 Juli Nach dem Kabeltelegramm des Jron üher die Lage
des amerikaniſchen Eiſenmarktes öleibt derſelbe ruhig die Tendenz
er behauptet Amerikaniſches Anthrazit Roheiſen und Beſſemer
ſind fortgeſetzt zie beledt und ſtetig graues Schmiederoheiſen

Doll niedriger Schottiſcges Roheiſen hält ſich bet ſtillem Geſchäft
ſtetig Spiegeleiſen iſt träge und Dörr Saer dagegen findet in

Spielwaaren 1209
Telegr

Die bekannte Nähgarn fabrik von F u P Coats in Paisley
England ſowie die bedeutende Firma Dollfus Mieg u Cie in Mül

hauſen werden in Aktiengeſellſchaften umgewandelt
Die ges Pferdebahn beſtimmte eine weitere Dividende von

4 Proz zuſammen 7 Proz wie im Vorjahre
Ruſſiſche Südweſtbahnen Nach jetzt erfolgter Bekanntmachung

kommt die auf 60 Kopeken feſtgeſetzte Superdividende vom 28 d an zur Aus
zahlung

Jn einer am 25 d abgehaltenen Sub miſſion der kgl Eiſenbahndirektion
Köln xechtsrhein forderten für Stabeiſen die Hörder Bergwerke 160 bis
162 andere Verbandswerke 170 eine Händlerfirma durchſchnittlich 168
alles die Tonne frei Dortmund Für Feinbleche war Mindeſtfordernde eine
tölner Händlerfirma zu 180 M Verbandspreis 200 M Den höchſten Satz
249 20 hatte Krupp Eſſen Für Roſtſtabeiſen gab die billigſte Offerte

das Gußſtahlwerk Witten mit 129 40 M ab die theuerſte die Hörder Hütte mit
188 M Für Bandeiſen war die billigſte Offerte die der Firma Thyßen in
Mülheim Ruhr mit 177 die theuerſte die der Friedrich WilhelmsHütte
in Troisdorf mit 185 M Zür Keſſelbleche war der billigſte Offerent die
Firma Coellen Hannover mit 299 die übrigen Werke forderten 310 bis
321 50 M Für Tragfeder gußſtahl war die billigſte Forderung vom
Bochumer Gußſtahlverein mit 144 90 M abgezeben andere verlangten zwiſchen
159 und 240 M

Buenos Ayres 24 Jull

Börſe zu Halle a S
Halle 26 Juli Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr für 1000 kg netto Weizen feſt 198 bis 210
feinſter märkiſcher bis 215 M Roggen höher alter 178
bis 184 feinſter trockener neuer bis 186 M Gerſte
Brau ohne Geſchäft Futter ohne Geſchäft Hafer feſt
182 195 M Mais amerikan Mixed 117 123 Donau
mais 125 140 M Raps ruhig 216 233 ,Nübſen Erbſen
Viktoria M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto
36 37 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche pa Weizen feſt 40,50 41,50 abfallende
Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto Linſen Bohnen
Lupinen Kleeſaaten Futterartikel gefragt
Futtermehl 13,00 165,00 M Roggenkleie 10,50 11,00 M
Weizenſchalen 9,50 10 Weizen grieskleie 9,50 10
Malzkeime helle 10,00 bis 11,00 dunkle 9,00 bis
9,50 Oel kuchen 11,50 bis 12,00 Malz 33,00 bis
34,650 Rüböl Petroleum 24,50Solaröl 0,825/309 ſehr feſt 17,50 18,00 Spiritus
10,000 Liter Proz ruhig Kartoffel mit 50 M Verbrauchs
abgabe 59,20 mit 70 M Verbrauchsabgabe 39,40 M

Spiritns
Berlivp 25 Juli Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 1 à 1000 10,009 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Faß bez per dieſen Monat bezper Mai Juni bez per Juni Juli bez per Juli Augnſt
per Aug Sept bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 à 1002 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 88,4
bez per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 1 à 1009 10,000 nach
Tralles Eek Kündigungspreis M Loco mit Faßper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Okt bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt mit matterem Schluß Gek 1
Kündigungspreis M Loco mit Faß bez per dieſen Monat 26,937,1
36,9 bez per Juli Aug u per Aug Sept 36,8 537 36,9 bez Per Sept 37,1

,2 bez per Sept Okt 36,5 ,6 ,4 bez per Okt Nov 34 6 5 bez
per Nov Dez 34 ,2 34 bez per Jan Feb 1891 bez per April Mai
1891 35,1 bez

Magdevurg 25 Jnli Hermann Walther Kartoffelſpirltus feſt
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 58,69 bis 59,09 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 39,10 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde geſchäftslos

Magdeburg 25 Juli Kortoffelſpirikus für 10,000 I loco ohne Faß
58,60 59,00 M bei 50 39,10 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannjſchakt
Nordhauſen 25 Juli Brannkwein 450 pro 100 kg excl Fatz ad

Brennerei 62,00 64,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Brauntwein
Fabrikanten

Pofen 25 Jult Splritus loco ohne Faß 50er 57,60 do loco ohne
Faß 70er 37,60 Feſt

Stetttn 25 Jult Sptkritus ſtill loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 57,00 mit 70 M Konſuniſtener 37,20 per Juli mit 70 M Konſum
ſteuer 26,30 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 26,30

Hamburg 25 Juli Spirttus rahig per Juli Aug 252 Br per Aug
Sept 26 Br per Sept Okt 26 Br per Okt Nov 242 Br

Breslau 25 Juli Spiritus per 100 1000, excl 50 M Verbrauchsab
gaden per Juli 57,60 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 37,60 do
do per Juli Ang 37,60 do do per Aug Sept 37,69

Paris 25 Juli Anfangsbericht Spiritus ruhig per Juli 26,00
per Aug L6,50 per Sept Dez 37,50 ver Jan April 38,75

Paris 25 Juli Schlußbericht Telegr Spiritus ruhig per Juli
8d,75 per Aug 38,25 per Sept Dez 37,50 per Jan April 38,75

Kaffee
New York 24 Jnli Telegr Kaffee Fair Rio 20 Rio Nr 7low ordinary ver Aug 17,10 per Okt 15,86 Je

W h

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 25 Juli

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind

mm 50 kechtweif mm 20rechtweiſ

12 B 12 BMemel 748 8 14 3 W s Memel 7505 12 9 W 6
Kiel 572 12 8 4 Hamburg 758 7 15 4 WNW4s 758 5 129 W 4 Wien 60 9 21 6 NW 1orkum 59 148 WNW 3 WValentia 1633 16 7 We 3
Münſter 760 7 11 3 WSW 2 Petersburg 748 0 17 6 S 1
Sein 3 J See 46 2 16 2 SW 2Berlin tockholm 48 4Breslau 59 5 12 7 W 4 eKarlsruhe 62 6 18 0 W 5riedrichsh 635 16 8 WSW 1
dünchen 63 6 16 2 We

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 25 Julk
Auch ſeit geſtern hat ſich die Luftdruckvertheilung wenig verändert der

Barometerſtand iſt ein niedriger über der nordöſtlichen ein hoher über der ſüd
weſtlichen Hälfte Europas Die nordweſtliche Luftſtrömung mit kühlem ver
änderlichem Wetter hält daher über Centraleuropa an An der oſtdeutſchen
Küſte weht noch ein ſtarker Weſiwind Mit Ausnahme des äuße ſten Südweſtens
fiel in Deutſchland allenthalben Regen vielenorts in ſehr erheblichen Mengen
Aus Mitteldeutſchland werden Gewitter gemeldet

cCcCçC d

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
25 Juli 9 U ab 26 Jult U mrg

Barometer Millimeter 754,9 757,1Thermometer Celſius 11,9 12,5Rel Feuchtigteit 80 86ind W 2 SW 2Waſſerwärme der Saale 140 R
Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

n Hamburg 26 Juli Die Lage des barometriſchen
Maximums über Weſtfrankreich und der Depreſſion über
Haparanda macht für unſere Gegenden bei nuordweſtlichen
Winden noch etwas ſinkende Temperatur doch ſonſt ruhiges
und troctnes Wetter wahrſcheinlich

Spandau 25 Juli Jn dem Dorfe Grünefeld bei
Spandau hat geſtern bei einem Gewitter ein Wirbelſturm
große Verheerungen angerichtet Ein großer Theil der Häuſer
iſt abgedeckt der Kirchthurm umgeſtürzt und eine Mühle zerſtört
Das Dorf gewährt ein Bild furchtbarer Zerſtörung Menſchen

wordinärem Stangeneiſenm ziemlich gutes Eeſchäft der andguernd feſter
Tendenz ſtatt Auf dem Stahlmarkte iſt der Vertehr mäßig die Nachfrage

r Stahlſchtenen und Stahllu f pen hat nachgelaſſen dieſelben notiren
ch unverändert Stahlknüppetl ſind bei ziemlich gutem Geſchäft ſeſt

ebenſo Nagelbrammen und Stahldrahtſtangen Fertigeiſen
ſteht in ziemlich guter Nachfrage und bleibt ſtetig eißbleche degegnen
geringerer Nachfrage halten ſich aber feſt

Petersburg 256 Juli See Das Geſetz wegen Verſtaat
Uichung der Tambow Koskower Eiſenbahn unter den hetannten
Konditionen iſt heute veröffentlicht worden

ſind anſcheinend nicht ums Leben gekommen S auch unter
Proimialnachr Seehauſen i/A

Jm Rieſengebirge beſonders auf dem hohen Rade und
den ehnſergruben haben in den letzten Tagen mehrfachSchneefälle ſtattgefunden Die Temperatur ung bis auf den
Gefrierpunkt herunter

Wien 25 Juli Jn Herkulesbad Mehadja wurdenvergangene Nacht egen Il Uhr zwei heftige Erdſtöße in
der Richtung von Oſten nach Weſten verſpurt

Goldaglof Letzte Nachrichten
Berlin 26 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Görlitz Von u nun wirklich ein mit 200 Unter
ſchriften bedeckter Einſpruch von Lotterieſpielern

egen die Giltigkeit der letzten Ziehung der Schloßfreädeitlotterie an den Miniſter des Jnnern ab
gegangen

Wie aus der chile niſchen Geſandtſchaft mitgetheilt
wird meldet eine offizielle Depeſche aus Santiago welche
geſtern abend hier eintraf daß der Schaden welcher durch
die Ausſtändigen in Jquique und den Salpeterwerken
verurſacht wurde nur von Geringfügigkeit ſei Die Ruhe
in dieſer Gegend ſei wieder hergeſtellt Es iſt falſch daß eine
chileniſche Truppenabtheilung auf die Ausſtändigen geſchoſſen
hat Die ſtattgehabten Volksanfläufe in Valparaiſo ſind nicht
von Bedeutung da ſie von der Miliz ſofort unterdrückt
wurden Das Volk verhält ſich ruhig und der Handel erleidet

keine Störung ZParis Lockroy beſpricht in der Franuce die in ker
nationale parlamentariſche Schiedsgerichts
konferenz in London und bemerkt hierbei er habe mit Be
trübniß anhören müſſen wie ein franzöſiſcher Senator einem
deutſchen Vertreter die Neutraliſirung Elſaß Lothringens an
geboten habe Nur mit Mühe hätten alle wahren Patrioten
ihre Entrüſtung über den Zwiſchenfall unterdrücken können
Wir haben ruhig zu bleiben unſere Sicherheit und unſere

Würde verlangt es
Die France behauptet Belgien ſei nichts weiter als

ein großartiges viel umfaſſendes Magazin von
deutſchen Erzeugniſſen Bei der Erneuerung der
Handelsverträge im Jahre 1892 werde man ebenſo gegen
Belgien wie gegen Deutſchland Maßregeln ergreifen oder aber

re sen müſſen daß Belgien Frankreich ausreichende Garantien
bietet

Dem Temps geht aus Madrid telegraphiſch die
Meldung zu wonach die Ausſtandsbewegung in
Katalonien eine ſehr bedrohliche Ausdehnung
nimmt Starke Truppenabtheilungen ſind anfangs der
Woche nach Barcelona abgegangen Die ſtreikenden Arbeiter
wollen nur unter der Bedingung die Arbeit wieder aufnehmen
daß die Arbeitgeber die beſtehenden Kontrakte reſpektiren und
die entlaſſenen Arbeiter wieder zur Arbeit zulaſſen Ueber
ganz Katolonien ſoll der Belagerungszuſtand verhängt werden

Paris Jn Montpellier ſtreikt die Stadtverwaltung da die Peegierung ſich weigert eine mediziniſche Fakultät
daſelbſt zu errichten letztere vielmehr Marſeille zuwenden will
Es iſt dadurch u a die Vollziehung zahlreicher bereits angeſetzter
Heirathen wegen Mangels an Standesbeamten vorläufig un
möglich geworden Die Eheluſtigen erhoffen jedoch für nächſte
Woche die Erfüllung ihrer Wünſche

London Unter dem Vorſitz von Mackinon fand geſtern
die Jahresverſammlung der Britiſch Oſt afrikaniſchen
Geſellſchaft ſtatt die ſehr harmoniſch verlief Der Vor
ſitzende ſprach ſeine Genugthuung über das deutſch engliſche
Abkommen aus durch welches die Geſellſchaft von den
ver nen nicht verantwortlicher deutſcher Agenten befreit
werde

New York Wie aus Chicago gemeldet wird beſchloß
der dortige Stadtrath einen Theil des Michiganſees trocken zu
legen um auf den dadurch gewonnenen Landſtreifen von 250
Morgen die für das Jahr 1893 geplante Weltausſtellung nnter
zubringen Die Koſten der Trockenlegung ſind auf 2 Millionen
mer veranſchlagt und ſollen von der Stadt Chicago getragen

erden

Brüfſſel 25 Juli Auf beſonderen Wunſch des Königs
verbleibt Kaiſer Wilhelm drei Tage in Belgien
und beſucht Antwerpen und Brüſſel

Brüſſel 25 Juli Die Kammer nahm die Konvention
zwiſchen Belgien und dem Kongoſtaat mit 95 gegen
eine Stimme an Miniſter Beerngert hatte erklärt
Frankreich hätte keinen Einſpruch erhoben es wünſche in
Afrika ebenſo gute Nachbarſchaft mit Belgien wie in Europa
zu haben

New York 25 Juli Telegr Die Truppen der
Republik Guatemala haben bei Coatepoque Chingo wo
beide Theile große Verluſte erlitten ausdauernd gekämpft
Es heißt ſie hätten geſtern die in Guatemala eingedrungenen

Streitkräfte San Salvadors über die Grenze geworfen v
z

Metalle
Breslau 25 Juli Telegr Zink umſatzlos
Glasgow 25 Juli Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

46 sh Feſt
Glasgow 25 Juli Telegr Rohelſen Schluß Mixed numbers

warrants 46 sh d
belaufen ſich auf 691,849 Tons gegen 1,024,589 Tons im vorigen Jahre DieDaß der im Betriebe beindlichei Hochsfen beträgt 80 gegen 80 im vorigen

Lſtrl Zink 23 Lſtrl Antimon Vſirl
London 25 Juli Telegr ChiliKupfer 578, 3 Mongt 58Amſterdam 25 Juli Telegr Bancazitnn er w t
New York 24 Juli Zinn ai oll23,00 Hohn 9 Jull Zinn Straits 20,95 Doll Eiſen Nr 2 Coltnes

New Dork 24 Jull Telegr Kupfer ver Aug 16,00

m

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut WuchsArkern Brückenpegel 24 Juli 19,50 25 Juli e e
Weißenfels Oberpegel 42,36 42,361 Sdo Unterpegel 40,06 0,04 2Halle Unterzh 256 Juli 1,82 26 Juli 1,821

Trot a 1,68 1,68Alsleben Hberpegel 24 Juli 42,31 25 Juli 32,30 1
do Unterpegel e 4 132 41,32 eKalbe Oberp 24 1,38 25 Jull 41,36 2do Unterp S 9,42 10,40 2Moldau Jſfer Eger Elbe

Budwels 23 Juli 10,02 24 Juli 40,02 m m
rag 19,69 0,67 2 7ungbunzlanu e 409,10 40,17 7nun 4 40,10 40,12 22 eu bi 40,66 4 0,68 2randei 40,56 0,64 ung 8Melnid 40,60 4 40,58 2 mLeitmerißz J v 40,31 7 40,28 3Auſſi 40,66 40,62 4Dresden 24 Jull 0,50 25 Juli 060u 1,50 5 41,48 2Witten 12,06 42,02 4WMoßlau 41,45 1,43 2Barby e t 41,59 I 41,62 3Magdeburg t1,45 2 1,631 8Tangermünde e 86 t1,95 1 JWittenberge J 1,73 3 41,65 8Je t z lLauenburg l 24 11,81 25 2

ehe u de an
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Glasgow 25 Juli Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

re
London 25 Juli Blet ſpan 12/ Lſtrl engl 128/ Lſtrl Zinn 937

Weobachtet in der Tecttagszelt nech amtlichen Depelchen der Königin

wer
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Schön gut und billig
ſind drei Eigenſchaften gewiß jedem Käufer angenehm ſind wenn
er dieſelben beiſammen findet

n Durch unſeren Grundſatz Billige und reelle Bedienung bei ſtreng
n feſten Preiſen einen raſchen und großen Umſatz zu erzielen ſind wir in

der Lage obige drei Eigenſchaften unſeren verehrten Abnehmern vereint
9595 zu bietenan Unſere Lager ſind jetzt in allen Abtheilungen vollſtändig complet

und bieten wir in Bezug auf Auswahl elegante Facons wie Reich
J haltigkeit der Stoffe ſowie auch hinſichtlich der Billigkeit das größte
n was man nur von einem großen Etabliſſement erſten Ranges bean
n ſpruchen kann

Die BeſichtigungJ unferer Neuheiten iſt gung
Nachſtehend geben wir einen kleinen Auszug unſerer

Preis Liste
J Buckskin Anzüge in guter Wagre und Arbeit von 10 Mark an

Saiſon Anzüge in allen Modeforbenn facon Anzüge das Neueſte der Saiſon i
u Sochelegante Anzüge in engl u franz Stoffen 18 50a Gehrock Anzüge feinſte Kammgarne 22 40

un Frühjahrs Paletots neueſte Deſſins 918Saiſon lleberzieher hochfeine rsſührung 1225
59 Havelocks feinſte engliſche Stoffe 1630a Schuwaloffs in allen Modefarben 1425Buckskin Jaquets in allen Facons 512 nBuckskin Hoſen Wadenfchnitt elegant ſitzend 2 i 7 z

Buckskin Hoſen u Weſten neueſte Deſſins 7514
w Jünglings Anzüge neueſte Deſſins 771c Jünglings Paletots Nouveautes 58 15

n Buckskin KnabenAnzüge für Jedes Alter in
Pliſſe Blouſen und Jaquet Facons 3 7BuckskinKnabenAnzüge höchfein neueſte

S Facons mit Falten und Gürtel für
jedes Alter 4 9Trikot Anzüge uni und geſtreifte Deſſins 8

KnabenPaletots in großer Auswahl 3712
m Waſchechte Moleskin Drell Knaben Au
h züge glatt und mit Falten J 1Haus und Comtoir Joppen Turntuch Jagd

tuch Moleskin lIe2Promeno ren FJaquettes Cachenire Croiſe 6
z h Waſchechte Moleskin Drell Satin T

Hoſen elegant ſitzend
Arbeits Ange Engliſch Bder Caſinet 5

T wirn c n S8d Prima Hamb Lederhoſen in allen Farben 8 hFrimg dent che gederboſen ſagte daher 2 4 a
aſi

1n Hoſen lPiqus und bunte Weſten z 7
Flicklappen werden gratis verabfolgt

J Grundvrinzip der Coneurrenz Geſellſchaft

net Zwirn Fünfkanm Mo

2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten

4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen
S Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen

Verkaufspreis in deutlich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift
e e v

J

S werden ſollte nicht ſtattfinden

Halleſche Concurrenz Geſellſchaft

in Fa Mayer Co Halle
J Leipz Str 5 n r 5 Leipz StrAuch Songlags geöffnet S

u u gen au auf S und n zu achten

Atelier für r 1856 Nr Benckert

1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe

e 3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt

Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur be S
S londeren Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervor
J theilung zu wahren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte
S re und kann ein Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt

näügen zu können beabſichtige ich vom I Auguſt an neben dem bereits be
S ſtehenden Eurſus für Kindergärtnerinnen I Klaſſe einen ſolchen für Kinder
M gärtnerinnen II Klaſſe einzurichten Dauer des Kurſus 6 Monate Junge
S Mädchen die Luſt und Liebe zu dem Berufe haben wollen ſich umgehend beider Unterzeichneten melden Nach beendetem Curſus Garantie für geeignete Staub und Friſtrkümme

Uhr5 Grosse Ulrichstrasse 28

e ener Gasmoloren n r
Moritz Hille

BI EE LEEB GWindmühlenstrasse 7 emplſiehlt tGasmotore in Ilegender u stehender
Petroleum Motore in egender

Construction
Zwillings Motore kür electrische

Beleuchtung

e Geräuschlos arbeitend und überall
aufstellbar

Ab 7000 Stück m Welt

ein Neec m SollS

RNoolenanochläge gratio D n un3 J en e
T Keinkoblen und Fteink ohlen Prixets

e

a
CoromobilenHeizung

Sliefern jedes Quantum

S I C G W Ge 7 2t e

2 J 7 T JJ e e r e 5 h J a n 4o e e a S d v t v J BeeS e 2 W 7 Be r 2 t e2 e e ehe J S e e J W eS Be e s c r uu u S e Z t
r e n ean S

e S 7re 7 ee

h h

a e Sc nem S a e55 n
e 4 eu e

Solide Preise m ParkhotelGute Errfoilge Bayern
e frei vei T res de en

e

Das ganze Jahr geöffnet
Persönlicher Leiter

Dr med Neideel
Poglschule Tonmatnsch Cönigr Sachen Für da Vorneliſe

J unter Aufſicht des Magiſtrats zu L u des Königl Sächſ Miniſteriums desJnnern bereitet junge Leute von u Jahren zur mittleren Poſtearrière Schiefertafeln
jebülfenprüfung ſicher vor Auskunft der Magiſtrat zu Lommaßzſch Har tholztafeln

Staatlich conceſſionirtes SchieferſtifteSeminar für Kindergärtnerinnen hl
Um den d a re II Klaſſe ge éguamſe er

Pathenbriefe

Stellung Lina Se h eim Spiegel

F A Remmert
h meiner Firma weiter führe

Hälle a/S d 26 7 90 Richard Benaix

S e 8 pGeſcha äſts Veränderung
Meinen werthen n zeige ich hiermit ergebenſt an daß die Firma

m Co Große Steinſtraſze 66 erloſchen iſt und ichdas Geſchäft mit Uebernahme ſämmtlicher Aetiven und Paſſiven unter

e jsohen Kiassen Lotterie Brief und Schreibpapiere

x a ianteene n e g W Couverks cofferiren riginalloose theilee r m nie taner Naon Bank und Billigſte Bezugsquelle
Berlin Onter den Linden I16 G 39 Albin Ilentze 39

Reueſte Erfindung
Bezugnehmend auf obige e geſtakte ich mir mein Lager von

Cigarren und Cigaretten Unentbehrlich für jeden Pferdebeſitzer iſt
c in allen Preislagen in empfehlende Erinnerung zu bringen Roßarzt h Wc i Allen mich Beehrenden ſichere ich eine folide reelle Bedienung patentirter l Sh zu und darf ich le auf geneigten Zuſpruch re Htungbvog ferd eſlieg enlchutzHalle a/S ochgchtungsvo TriumphſtuhGroße Steinſtraße 66 Richard Bendix geſetzlich geſchützt im Jn und Auslande

Einzig und allein daſtehendes abſolut ſicheres dauerhaft à 2,50 Mk

Prenmmakerialien
Luckenauer Brikets PreßſteineSöhne e Stück u Nußlohle Zwickauer Steiunkohle

Weſtfäliſche Anthracit u Schmiedekohle Grudekoks
nur beſte Qualitäten liefert in Lowrys und Fuhren frei Gelaß billigſt

3 Delitzſcherſtr 7 Mann s GrundA W ne ſtück und Kl Brauhausg 7
Fernſprecher 349

Präparat do mit Armlehne à Z3,50 Mk
zum Fernhalten do mit Verlängerung à 4 Mkdo mit Armlehneu Verlängerung

aller beläſtigenden Jnſekten als à 4,50 MkF a ne w bei Pferden und Rindern Naether s ReformJdeal
Jn Blechflaſchen mit Gchraughsanweiſung zu 5,80 u 3,80 franco Kosmos Klappftühle

gegen Nachnahme zu haben Fabrikant und Haupt Depot niedrige und hohe eombinirteHeinrich Otto Dresden Hgeiſenfabrit gegründet 1805 Naett erſche Kinderſtühle
Annenſtraße 31

zu Fabrikspreiſen

uit einem Transport
e unter Ardenner Pferde

ein Th Weinstein

Montag den 28 Juli treffe ich

in Pretzſch bei Merſeburg

0tel Slaubenberg m n Turngeräthe
bei Suderode und Gernrode Lilligüe Bezugsquelle

Hotel ersten Tanuges 39 Albin Hentze 39Schönſtes Paneora ma des sz Wir en Mk d h W d hit ea äder im Sotel Breithaupt Für den Inſeratentheil verantwortlichHerzogl Anhalt Hoftraiteur König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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